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Eine Koloskopie/Darm-
spiegelung gehört nicht 

zu den angenehmsten  Unter-
suchungen, jedoch zählt 
eine Darmspiegelung als ef-
fektivste Untersuchung zur 
Abklärung des Dickdarmes 
und des letzten Teiles des 
Dünndarms. 

Es können zahlreiche Er-
krankungen der Darmschleim-
haut festgestellt werden, wie z. B. 
entzündliche Veränderungen (Coli-
tis, Morbus Crohn usw.), Divertikel 
(Ausstülpungen der Darmwand). 
Nicht zuletzt gilt die Darm-
spiegelung auch als die Vorsorge-
untersuchung für Darmtumore. 
Bei einer Darmspiegelung können 
Biopsien entnommen und Poly-
pen abgetragen werden, womit 
eine bösartige Veränderung ver-
hindert werden kann. Die Unter-
suchung wird meist in einer leichten 

Sedierung durchgeführt, kann je-
doch auch in einer tiefen Sedierung 
in Anwesenheit eines Anästhesisten 
durchgeführt werden. In diesem 
Fall ist die Untersuchung komplett 
schmerzfrei. Dies empfiehlt sich 
besonders nach Unterbauchein-
griffen, bei einem bereits bekannten 
langen Dickdarm oder auch bei er-
höhter Schmerzempfindlichkeit. 

Wichtig für eine Darmspiegelung 
ist jedoch die Vorbereitung. Ei-
nige Tage vor der Untersuchung 
sollte eine leichte Diät eingehalten 
werden und am Vortag muss der 
Darm mit einem vorgeschriebenen 
Abführmittel gründlich gesäubert 
werden. Eine gute Darmreinigung 
erleichtert die Untersuchung, ver-
kürzt die Untersuchungszeit und 
gibt vor allem die Möglichkeit, den 
Darm gründlich einzusehen. Soll-
ten flüssige oder solide Speisereste 
im Darm verbleiben, ist die Unter-
suchung schwieriger und  auch für 
die Patientin oder den Patienten 
unangenehmer. 
Eine Darmspiegelung zählt zu 
den wichtigsten Vorsorgeunter-
suchungen und sollte ab einem ge-
wissem Alter, d. h. meist ab 50 Jah-
ren, in regelmäßigen Abständen 
durchgeführt werden. Sind je-
doch in der Familie Darmkrebs-
erkrankungen bekannt, treten 

Symptome wie Stuhlunregelmäßig-
keiten, Bauchschmerzen, Blähun-
gen oder auch Eisenmangel oder 
Blutarmut auf, kann eine Darm-
untersuchung auch früher durch-
geführt werden.
Bei Fragen und Unklarheiten zu die-
sem Thema steht Ihnen Dr. Clau-
dio Pinzetta im Medical Center 
Quellenhof gerne zur Verfügung.
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Darmspiegelung – Koloskopie

Warum sollte eine solche

Untersuchung
durchgeführt werden?

Dr. med. univ. Claudio Pinzetta
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